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Kummer 241 Halle Mittwoch den 14 Oktober 1025

aale Dei
Halleſche Ueueſte Uachrichten ha

e Soole Feitung erſcheint an fedem Wochemtag nachmittags der monatliſche Bezugsperis durch Boten beträgt 60 Reichemart
derch Ruegebeſtelles ohne Briageriohn 40 Reichsmark durch die Poſt 2 10 Reichsmark u 40 pfennige Zuſteügebühr Schluß
der inzeigen Finnahme Zehn Uhr voemittags

Keues in Kürze
Denen du und Madiotfelegramme

Der neue ungariſche Geſandte für Berlin
Der bisherige Sektionschef im ungariſchen Mini
ſterium des Aeußeren Koloman von Kanya
wurde zum Nachfolger des jetzt en Poſten
ſcheidenden bisherigen ungariſchen Geſandten Ex

zellenz von Emich ernannt

Wie wir erfahren wird im Entwurf des
neuen Reichsetats jede Neuanforderung von
Stellen und dergleichen rückf slos geſtrichen
Trotzdem l die Anforderungen bereitsauf rund Millionen Goldmärk während de
Satwurf die Einnahmen auf nur 4200 Millionen
ſchatzt Es werden alſo weitere ſchmerzlich fühl
bare Abſtriche nötig ſein ehe der Etatsentwurf

balanziert e O
Von den in der Betriebsrechnung der Deutſchen

XReichsbahngeſellſchaft vorgeſehenen Mitteln ſind
50000 Mark an Beamte und Arbeiter als Be

lohnung für nützlichz Erfindungen und Verbeſſerungen auf dem Gebiet des Eiſenb nweſens ge
zahlt worden Die Erfindungen beziehen ſich
wie das Nachrichtenblatt Die Reichsbahn mit
teilt auf alle Zweige der Verwaltung liegen in
der Hauptſache aber auf techniſchem Gebfete

Unterſtützungsmaßnahmen für die Kurzarbeiter
fordert die Deutſchnationale Fraktion des Preußi
ſchen Landtages in einer Kleinen Anfrage in der
ſie darauf hinweiſt daß ſeit dem 1 April 1924 in
Preußen die Kurzarbeiterunterſtützungen ein
geſtellt ſeien Jnzwiſchen hätten ſich im rheiniſch
weſtfäliſchen Jnduſtriebezirk ganz unhaltbare Zu
ſtände entwickelt Allein bei Phönix in Hörde
ſeien im September bereits 4000 Mann von der
Kurzarbeit betroffen und bis zum 1 April 1926
würde ſich dieſe Zahl noch erhöhen

Jn der Schleſiſchen Arbeiterzeitung in Bres
lau fand am Freitag eine polizeiliche Durch
ſuchung auf Schriftſtücke über kommuniſtiſche Zer
ſetzungsarbeit ſtatt Der Geſchäftsführer zwei
Parteiſekretäre und ein Buchhändler wurden ver
haftet und am Montag vorläufig wieder ent
laſſen

c

Der Hamburgiſche Senat hat das Erſuchen
der Nationalſozialiſten Adolf Hitler in Ham
burg öffentlich ſprechen zu laſſen mit der Be
gründung abgelehnt daß das Auftreten Hitlers
als eines rechtskräftig verurteilten Hochverräters
geeignet ſei die öffentliche Ruhe und Ordnung zu
ſtören und außerdem Hitler nicht einmal die
deutſche Staatsangehörigkeit beſitze

Auf eine kleine ne im Preußiſchen Land
tage die ſich mit der Agitation des Polenbundes
in Pommern beſchäftigt hat der preußiſche Jnnen
miniſter erklärt daß die preußiſche Staatsregie
rung die polniſche Agitation in Pommern mit
größter Aufmerkſamkeit verfolge und nicht zögern
werde ihr mit aller Entſchiedenheit entgegen
utreten wenn und inſoweit dieſe Agitation sehenVoltotun und Staat gerichtet iſt Dieſe Agi

tation zeigt daß die polniſche Unerſättlichkeit nochweit uber Oſtpreußen Danzig und den deutſchen

Reſt r hinausgeht natürlich imNamen der Völkerverſöhnung und des ewigen
Friedens

c

Am 13 Oktober beginnen in Baden Baden
Verhandlungen zwiſchen einer deutſchen Dele
gation und einer Delegation der Regierungs
kommiſſion des Saargebiets insbeſondere über
Regelung der Penſionsanſprüche der im Saareblet beſchäftigten deutſchen Beamten ſowie
über ſonſtige beamtenrechtliche Fragen

Der in Freiburg in Haft geweſene franzöſiſcheFlieger e begab a nach begeiſtertem Emp

fang in s geſtern nach
wird er m erreiſen um die Reſtſumme der ihm auferlegten
Geldſtrafe zu bezahl

Die Nachrichten aus Locarno lauten ſder r äZwar wird das offizielle Ge

traßburg Von dort
Eiſenbahn nach Freiburg i V

h

die Anzeigen werden nach Kolonel Zeilen berechnet le Felle o 25 Reichsmart Bank Rechnung Bankhaus Reinhold Steckner Halle Poſtſcheck Konto

Abö el Krim enögültig beſiegt
Der ſpaniſche Diktator Primo de Rirera hat

vor ſeiner Abreiſe aus Tetuan dem Sonder
berichterſtatter des Daily Expreß erklärt die
Lage in Marokko laſſe ſich dahin zuſammenfaſſen
daß der während 14 Jahren ununterbrochen ge
führte Krieg endgültig beendet ſei

Abd el Krim habe ſich in die Berge geflüchtet
und den Einfluß auf die Stämme verloren Die
Rifleute ſeien demoraliſiert und wünſchten nicht
mehr als im Frieden ihrer Feldarbeit nach
gehen zu können Für Abd el Krim ſei alle
Hoffnung geſchwunden je ſein altes Anſehen zu
rückzugewinnen

Primo de Rivera gab zum Schluß der Ueber
zeugung Ausdruck daß der Rifführer finanziell
von der Moskauer Jnternationale unterſtützt
werde Das ſei der Hauptgrund weshalb Abd
el Krim zermalmt werden müſſe

Siegesfeiern in Madriö
Den zu den Siegesfeiern nach der Hauptſtadt

abkommandierten Truppen aus Marokko wurde
ein glänzender Empfang bereitet Madrid prangt
im Flaggenſchmuck Ueberall herrſcht Feſtſtimmung
unzählige Menſchenmengen füllen die Straßen Die

Truppenabordnung defilierte unter lebhaften Bei
fallskundgebungen vor dem König

Madrider Correſpondencia Militar
warnt davor in der Marokkoangelegenheit einen
zu großen Optimismus zu hegen und erklärt man
leiſte der Nation und der Armee einen ſchlechten
Dienſt wenn man glauben machen wolle daß der
Feldzug beendet ſei und neue Opfer nicht mehr
nötig ſeien Die jetzt einſetzende politiſche Aktion
werde wahrſcheinlich neue Operationen notwendig
machen

Die

r

Die Geſamtlage ſcheint die zu ſein daß Abd
el Krim jetzt von der erdrückenden Uebermacht
ringsum eingekreiſt iſt und daß der größte Teil
der Riſſtämme den weiteren Kampf als ausſichts
los aufgibt und ſich unterwirft Die Regenzeit
dürfte es ſchwer machen Abd el Krim ohne große
Opfer auch in den letzten Bergen anzugreifen und
tot oder lebendig zu faſſen aber die weißen Kul
turträger können ohne Gefahr das Ende der
Regenperiode abwarten und dann mit dem NRif
helden ein ſchnelles Ende machen

Die Weltgeſchichte iſt dann um ein Beiſpiel für
das Recht des Stärkeren und für die Raubtier
natur und Verlogenheit der Franzoſen reicher und
um ein freies Volk ärmer

Ob aber wir Deutſchen nun endlich Frankreichs
wahre Natur erkennen werden

Vor einer Kieöerlage in Locarno
b eimnis weiter gewahrt aber Zuſammenkünfte der deutſchen Dele

ierten mit dem polniſchen und tſchechiſchen
ußenminiſter beweiſen daß Frankreich ren

Ziel einer Verbindung der Oſt und Weſtfragen
T iſt Zuverläſſige engliſche Meldungen zeigendaß England wieder einmal h ſt und
jetzt ebenfalls für Verbindung des Weſtpaktes mit
einem Oſtpakt eintritt Einſtweilen verlautet noch
nichts von irgendwelchen endgültigen deutſchen
Zugeſtändniſſen Aber ebenſowenig verlautet
und das e das entſcheidende von irgendwelchen
poſitiven Vorteilen die uns zugeſagt wären Wozu
aber die ganzen Abmachungen wenn für uns
nichts dabei herausſpringt

Das ſchlimmſte aber iſt daß der blinde Ver
ſöhnungstaumel innerhalb der deutſchen Parteien
immer mehr zunimmt ſo daß die Lage wieder zu
werden droht wie vor dem Londoner Dawesab
kommen daß die Rechtsparteien nicht ſtark genug
ſind die nationalen Jntereſſen gegen die deutſche
Linke durchzuſetzen

Unſere Linke macht die außenpolitiſche Ent
rer in Locarno zu einer innerpolitiſchen
das Kabinett Luther ſoll unter allen Umſtänden
geſtürzt werden und der Widerſtand der nati
onalen Parteien gegen eine neue außenpolitiſche
Uebervorteilung des deutſchen Volkes ſoll als
Mittel dazu dienen ihren Rücktritt aus der Re
gierung und eine neue Linksregierung zu er
zwingen Daß Dr Luther mit ſeiner Preisſenkungsaktion den erſten großen Verſuch einer

Franzöſiſche Verſöhnungs juſtiz
Das Metzer Kriegsgericht hat den deutſchen

Oberſten Kabiſch der bei Ausbruch des Krieges
das 144 Jnf Regt kommandierte in Abweſen
heit zu lebenslänglicher Zwangsarbeit verurteiltDberſt Kabiſch wird nach der Urteilsbegründung

für die Erſchießung von Zivilperſonen verant
wortlich gemacht die am 22 Auguſt 1914 kurz
nach Einzug des Regimentes in Circourt erfolgt
ſein ſoll

Der Vorſitzende des Wiesbadener Brieftauben
vereins hatte ſeine Tauben nicht angemeldet und
wurde deshalb zu 30 Tagen Gefängnis und
200 Mark Geldſtrafe verurteilt Außerdem wur
den ſeine ſämtlichen Tauben t Jn
anderen Fällen wurden in den letzten Wochen im
ganzen 138 Tauben von den Franzoſen beſchlag
nahmt

Sechs Geſchäftsleute aus Wiesbaden wurden
in Geldſtrafe von 100 Mark genommen weil ſie

n den zum Verkauf ausgeſtellten Waren keine
reiſe angebracht hatten Drei Wiesbadener
otelbeſitzer hielten ihre Fremdenbücher nach An

t der Franzoſen nicht in Ordnung und wurden
u 50 Mark öveſtraft

Ein Chauffeur der im Beſitze eines Revolvers
war für den er keine Erlaubnis beſaß erhielt
eine Gefängnisſtrafe von einem Monat

Ein m der Polizei von Unterlieder
bach bei t hatte unterlaſſen einen franzöicen de i Er bekam 10 Mark

ehr ernſt ha ſozialen
Grund ihn um ſo er zu ſtürzen

Man rechnet damit daß der heutige oder mor
P Tag die Entſcheidung

s Politik ſeit der Revolution
macht iſt für die ch fogiéle Li

ann wird der Endkampf in Berlin beginnen
Zur Unterrichtung des Herrn Reichspräſiden

ten und des Reichskabinetts über den gegenwärti
gen Stand der geſamten Beſprechungen in Lo
carno iſt der Staatsſekretär in der Reichskanz
lei Dr Kempner geſtern abend von Locarno nach
Berlin abgereiſt

Kundgebung der Sudetendeutſchen in Wien
Jn einer wer des ſudetendeutſchen

Heimatbundes ſprach in Wien der derSudetendeutſchen in der Tſchechoſlowakei Dr Lod
gemann über die Rückwirkung der Verhandlungen
in Locarno auf die Stellung der Deutſchen in der
Tſchechoſlowakei

Das Deutſche Reich müſſe ſeine große Po
litik vom geſamtdeutſchen Standpunkt leiten
laſſen Die Sudetendeutſchen lehnen es ab den
Vorwand dafür abzugeben daß das Reich unter
Berufung auf einen Schutz der Sudetendeutſchen

in den Völkerbund hineinmanöverieren
aſſe

Die Verſammlung nahm einſtimmig eine Ent
ſchließung gegen die Entrechtung von 326 Milli
onen Sudetendeutſchen gegen die planmäßige Zer
ſtörung von 4000 deutſchen Volksſchulklaſſen und
anderen Schulen und gegen die Enteignung deut
ſchen Bodens an

T

Geldſtrafe Franzoſ kaputt rief ein Betrun
kener aus als er eine Wirtſchaft verließ Das
Militärpolizeigericht verurteilte ihn zu drei Mo
naten Gefängnis

4

Zweimal ausgewieſen und zweimal wegen unerlaubter Rüctehr ins beſetzte Gebiet beſtraft

wurde eine Wiesbadener Frau Als ſie neuer
dings wiederum im beſetzten Gebiet ergriffen
wurde erhlelt ſie eine Gefängnisſtrafe von einem
Jahr und einem Monat

Ohne Ausweispapiere und Paß iſt ein Reiſen
der aus Düſſeldorf angehalten und angezeigt
Das Urteil lautete auf 14 Tage Gefängnis und
100 Mark Geldſtrafe Ohne genügend Ausweis
rriere bzw Päſſe wurden in den en acht
agen bei Kontrollen im rechtsrheiniſchen

Brückenkopf 55 Perſonen angehalten die zu
20 Mark Geldſtrafe verurteilt wurden

x

Zwei franzöſiſche Gendarmen gingen auf dem
Bahnhof Germersheim ohne rten durch die
Sperre um den r g Wiesbaden Straß
burg zu benutzen Der Eiſenbahnverwalter Holz
mann machte ſie pflichtgemäß darauf aufmerkſam
daß ſie noch Zeit hätten ſich Fahrkarten zu löſen
Es entwickelte ſich eine m nterhaltung in
deren Verlauf Holzmann die Worte gebraucht

en ſoll Jch werde Euch melden dreckige
rangoſen Obwohl zwei ugen die direkt

d der Gruppe geſtanden haben und die Unter
redun
dieſe Worte t habe wurde der An
Feiee zu 1000 M Geldſtrafe und ſechs Monaten

fängnis mit Bewährungefriſt verurteilt

in Es ſeinur in

in Locarno bringt

mitanhörten verſicherten daß Holzmann

60 Jahrgang
Einzelpreis 10 Pfennige

ung
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Was halten Sie von Locarno
Europa einig

Auf Schritt und Tritt ſtellt man mir die Frage
Was halten Sie von Locarno als ob man

ſich für uns Deutſche wunder was für Vorteile
von dieſer Konferenz erhoffte

Jch muß geſtehen ich habe von Vorteilen für
uns überhaupt noch nichts gehört Es ſei denn die
Räumung der Kölner Zone Aber aus der
müſſen die Alliierten von rechtswegen ſowieſo
heraus und außerdem koſtet ihnen die ganze Be
ſetzung ohne jeden praktiſchen Vorteil ein ſchweres
Stück Geld das insbeſondere Frankreich auf die
Dauer nicht entbehren kann ſchon jetzt wiſſen die
franzöſiſchen Beſatzungsoffiziere beim beſten
Willen nicht wie ſie mit ihrem Gehalt in dem
teuren Deutſchland auskommen ſollen Alſo aus
dem Rheinland gehen die Franzoſen in abſehbarer
Zeit ganz von ſelber Wozu ihnen jetzt in Locarno
noch etwas draufzahlen

Wozu überhaupt die ganze ſentimentale Ver
brüderei Wir fallen ja auch im Privatleben
nicht allen unſeren Nachbarn und Mitmenſchen
mir nichts dir nichts um den Hals und ſchließen
Brüderſchaft aus lauter Verbrüderungsſeligkeit
Warum es dann aber als Volk gegenüber anderen
Völkern tun und eine ganz neue Mode der Völker
beziehungen einführen wollen Es geht wirklich
auch ohnedem und wir können Handelsgeſchäfte
Wirtſchaftsregelungen uſw mit den Franzoſen
ebenſogut machen wenn wir Sie zu ihnen ſagen
ſtatt des plump S Du der Völkerver
brüderer und ſonſtigen Genoſſen

e

Im übrigen ſcheint man bei der abſonderlichen

rn die im Alkoholrauſch abernicht unter küchternen erklärlich iſt die unge
ren S irre ganz unſentimentaler Art
ür eine Einigu Füehe e e h e ehenochmals hingewieſen K wäf
1 Die erſte Grundtatſache iſt der

große Gegenſatz zwiſchen Englandund Rußland
Dabei muß man ſich hüten das Schwergewicht

dieſes Gegenſatzes im Jnnenpolitiſchen zu ſehen
alſo darin daß Rußland kommuniſtiſch iſt und
England Angſt vor dem Kommunismus im eige
nen Lande hat

Gewiß iſt die kommuniſtiſche Gefahr in einem
ganz auf Jnduſtrie und Handel ſtatt auf Land
wirtſchaft aufgebauten Staate wie England bei
133 Millionen Arbeitsloſen und ſtändig fort
ſchreitendem Rückgang der Jnduſtrie und des
Handels nicht unterſchätzen Umſomehr da
England allem Gerede unſerer Linksparteien zum
Trotz ein innenpolitiſch ſehr rückſtändiges und
eradezu mittelalterlich konſervatives Staatsweſen
at

Aber der eigentliche Gegenſatz Englands und
Rußlands iſt weit älter als die Sowjetregierung
Man denke nur an den ruſſiſch japaniſchen Krieg
bei dem England den Japanern ganz unverkenn
bare Geburtshelferdienſte geleiſtet hat Oder man
denke an den alten Wettſtreit Englands und Ruß
lands in Afghaniſtan und Perſien oder an die
mehrfachen Kriege Rußlands gegen die Türkei im
vergangenen Jahrhundert bei denen England
ſtets gegen Rußland ſtand

Rußland bedroht auf ſeiner ganzen rieſenlangen
Südgrenze von Rumänien bis nach Oſtaſien
rin den großen Gürtel von Kolonien und
influßzonen den England um den ganzen Süden

des aſiatiſchen Landblockes gelegt hat Dieſer
Gürtel der Ma t iſt für die ſtolze Britanniag wie
der Gürtel der Brünhilde wer ihr den Gürtel ent
reißt der nimmt ihr Unſterblichkeit und Kraft

Es iſt geradezu ein unerhörtes Glück für Eng
land daß in Rußland die Sowäjetleute regieren
Denn eine neue zariſtiſche Regierung mit Irree
P areang heute und mit einer Militär
macht wie die letzte Zarenregierung würde das
Ende der engliſchen Weltmacht bedeuten denn nach
Entwaffnung Deutſchlands würde keine Macht der
Welt ſtark genug ſein einen Anſturm der zariſti
chen Rieſenarmeen auf Perſien Jndien und
hina aufzuhalten
Nicht der Bolſchewismus nicht das Jnnenpoli

tiſche ſondern Rußland als Staat als außen
politiſche Macht das iſt die eigentliche Gefahr x
Enoland Deshalb muß Englands Ziel auch nicht
die Zertrümmerung des Bolſchewismus ſondern
die Zertrümmerung Rußlands der
roßen e ähe Staatseinheitein Wie England dieſes Ziel von dem ſeineriſtenz abhängt anders als durch Krieg erreichenkönnte iſt mir allen Träumen der Pa fiſten und

Kommuniſtengegner aller Länder zum Trotz völlig
unerfindlich er Krieg zwiſchen England und
dem durch Eroberung entſtandenen und ſeit Be
ſteden unaufhörlich auf Eroberung ausgehenden
u den ſüdlichen Meeren unbeirrt hinſtrebenden

and muß kommen ſo gewiß der morgige
land dolſhewiſtiſh oder zariſiſch i i

ußland bolſchew er iſtdabei ganz nebenſächlich äte e i
Bolſchewismus wegen ſeiner weſentlich ngerenLei gefeLigteit ein triftiger S r kn
land die Entſcheidung zu be chleunk
8 n dgr Sieg über einen neuen Zaxen
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t mit der Tatſache
es den Engländern im letzten K
herrſchaft entriſſen hat und daß Englands Stolz

nglands unbeſiegte Kraft niemals freiwillig
auf den Weltherrſcherthron verzichten wird Ame
rika muß als nahezu einziger Staat mit unbedingt

ahr damit rechnen daß Europa einig
ne 450 Millionen Menſchen gegen die

125 Millionen Amerikaner in Bewegun
ſich den Hort der Nibelungen das Gold den in

uſammengetragenen

t und nach den jetzte Regen auch k

tödlicher Ge
wird und ſe

Jahrtauſenden
Reichtum Eur
Weltkrieg an
beſtehenden internation
tig in immer weiterem Umfange an ſich bringen

Deshalb muß der Grundgedanke ihrer ga
Außenpolitik ſein dieſe Gefa
ſie haben dafür eine muſter
der Kontinentalpolitik die

en Europa treibt
ck Napoleons I war die größte Gefahr

che Block iſt die
land hat die Ge

Teile und

opas wiedi gebra

r zu bannen
ige Anleitun

nd ſeit Ja
r europäiſche

für England der
n uralten Grundſatz

eſeitigt und hat immer auf Seiten der
Zweitſtärkſten geſtanden Amerika muß das gleiche
tun und tut es trotz Wahrun
Freundſchaft mit England durch
Zweitſtärkſten in Europa

3 Die dritte Grundtatfſa
tarke Landma

Menſchenmaſſen die Entſcheidun
Kriege bringenland genau wie bis

England nialblocks

der offiziellen
nterſtützung des

Frankreich

lange eine t große
ſolange mußer die Bildung

umfaſſenden
Kontinen napolioniſcherArt verhin dern Denn ſonſt
land an dieſem Block unre
grunde

7

Da ſitzt man nun in Locarno und ſoll den
führen Aber die obigen

drei großen Grundtatſachen und tödlichen Gefah
ren machen eine wirkliche Einigun
den Frieden völlig unmö
ſpielen in Locarno
und niemand vermag abzuſehen wie ſie beſeitigt
werden könnten Statt uns klitſchigen Jlluſionen
und Blütenträumen hinzugeben wie ſchwärmende
Backfiſche ſollen wir Männer ſein
daß das Leben der Völker wie der Einzelnen
Kampf ums Daſein iſt daß auch Locarno

ilt etwas für uns zu erkämpfen
rechtzeitig abzubre

und damit
Dieſe Gegenſätze

ar darüber

iſt bei dem es
oder den Kamp
beſſere Ausſichten haben n bis wir

Vertagung der deutſchepolniſchen

Wirtſchaftsverhanölungen
M wiederaufgenommenen

deutſch polniſchen Handelsvertragsverhandlungen
mußten bekanntlich am 22 September wieder aus
geſetzt werden bis die von Polen geplanten neuen
Einfuhrverbote und Zollerhöhu
Delegation mitgeteilt und von

Die am 156

en der deutſchen
er geprüft ſein

t chen hat die polniſche Delegation
wärtigen Amt am 5 Oktober einen T

e
t geſtellt

des gegenwärtigen Materials
für die Prüfung und Durch

arbeitung erforderlich ſein wird werden voraus
ochen bis zur Wiederauf

nahme der deutſch polniſchen Wirtſchaftsverhand
lungen vergehen

ie Meldung der Poln Telegraphenagentur
vom 9 d wonach die Verhandlungen wieder
aufgenommen ſeien entſpricht alſo nicht den Tat

weniger wäne ein bis zweiſpäter in Kusſi
Da nach Vor

auch noch einige

ſichtlich noch einige

Der deutſch ruſſiſche Handelsvertrag unterſchrieben

Der Handelsvertrag zwiſchen Deutſchland und
der Sowjetunion wurde geſtern unterſchrieben
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Ueber 60 Mal hat er getagt der Barmat
ausſchuß ein Vermögen hat er für Unkoſten ver
braucht Nun endlich kam er zu ſehr h
Ergebniſſen in denen es u a heißt Der Kredit
der Staatsbank an die Firma Michael S Co in
Berlin ſei ordnungsmäßig zur Erledigung ge
kommen

Einwirkungen Dritter bei der Hergabe des Kre
dites hätten ſich aus den Verhandlungen des
Ausſchuſſes nicht ergeben
Dasſelbe gelte auch für die Geſchäftsverbindung

der Staatsbank mit Kutisker Das Geſamt
engagement der Staatsbank bei Kutisker betrage
14,25 Millionen Mark von denen nur ein mäßiger
Teil gerettet werden würde Jn erſter Linie
treffe die Schuld an dem zu erwartenden Verluſt
den Sachberater des Kontos Dr Rühe Zu miß
billigen ſei daß

die Staatsbank ſich mit Kutisker in ſpekulative
Geſchäfte eingelaſſen hat
Jm Falle Barmat z feſtgeſtellt daß die Aus

ſtellung eines Dauer Sichtvermerks für Barmat
auf des Unterſtaatsſekretärs im Aus
wärtigen Amt Dr Töpffer erfolgt iſt und zwarim weſentlichen mit Küuſicht auf

die angeblichen intimen Beziehungen Barmats
zum Reichspräſidenten Ebert

Derartige Beziehungen e nicht erwieſen
wecks Erlangung der Einreiſeerlaubnis für die
armats hat ſich der Abg Heilmann und der

ident a D Richter mehrere Male ver
wendet

Das Entgegenkommen in der Wohnungsange
legenheit

der Gebrüder Barmat dürfte vornehmlich apf die

dere des Miniſter Dr Höfledes Lange Hegermann und der Staatsbank
zurückzuführen ſein Jm Mai 1923 hat Barmat
den Verkehr mit der Staatsbank durch ein Emp
fehlungsſchreiben des Reichskanz
lers a D Bauer und des ſächſiſchen
Geſandten in Berlin Dr Grad nauer
auſ

urch die Verhaftung der Barmats am 31 De
zember wurde der Zuſammenbruch ihrer Unter
nehmungen beſchleunigt Das Engagement der
Staatsbank belief fich damals bei Barmat auf

rund 1416 Millionen Mark von denen der
größere Teil verloren ſein dürfte

Obwohl die Hergabe des Kredites an den Barmat
Konzern vom volkswirtſchaftlichen Geſichtspunkte
aus angreifbar war weil es ſich um eine ſo große
Anhäufung von Krediten an einer Stelle han
delte war der Zweck des Kredites für Barmat
im Gegenſatz zu dem Kutisker Kredit volkswirt
ſchaftlich im allgemeinen zu rechtfertigen Die
Staatsbank habe dabei aber ihren
Aufgabenkreis überſchritten

Die Schuld an den zu erwartenden ſchweren
Verluſten iſt neben Mängeln in der Organiſation
und perſönlichen a r Sachbearbeiter

auſ das buregrtetrariſche Syſtem der Staatsbank
zurückzuführen das den durch die Jnflation her
beigeführten gänzlich veränderten Verhältniſſen
nicht ſtandhielt Die Beweiserhebung hat nicht
ergeben daß bei der Gewährung der Staatsbank
kredite an die hier behandelten Konzerne im
politiſchen Leben ſtehende Perſonen ſich

direkte oder indirekte Vorteile verſchafft
haben Der Jue u iſt aber der Auffaſſung daß
der Abg Heilmann ſich unvorſichtig
verhalten hat wobei er von der Ueberzeugung
der Kreditwürdigkeit des BarmatKonzern aus
ginge Weiter haben der Polizei präſident
a D Richter und der Reichskanzler
a D Bauer nicht diejenige Zurück
haltung bewahrt die ihre amtliche Stellungerſordert hette

Eine Beeinfluſſung des Juſtizminiſteriums
oder nachgeordneter Stellen in dem Ermittlungs
verfahren Barmat hat ebenſowenig ſtattgefunden
wie das Juſtizminiſterium ſeinerſeits von unſach
lichen Erwägungen diktierte Eingriffe vorge
nommen hat

wie bei den erſten ne rausgeholt hatDie nächtliche ießübung bei der uns dieS das ſonſt in tieſe Dunkel getauchte
Diel erhellen iſt bald mit gutem Erfolge erledigtVann wird gegen Mitternacht auf der Jade ge
ankert dort wo wir im Kriege ſo oft in Bereit
ſchaft und Erwartung daß man uns brauchen
würde gelegen haben

Als der Morgen mit Sturm und grauem
immel heraufkommt lichten wir Anker und
euern nach dem Wangerooger Fahrwaſſer Auf

Gäſte ſteht für heute dieem Programm unſerer
DieBeſichtigung der angerooger Anlagen

immer ſteifer werdende Briſe weht vom Lande her
als wir ihnen unſer größtes Boot ausſetzen Wild
tanzt es an der Bordwand auf und nieder als ſie
nter Scherzworten hineinſpringen 3 Hurras von
eiden Seiten dann treibt der ſtarke MotorBoot vorwärts die See daß GiſchtSpritzer über bie V en hinfliegen und g bald

völlig durchnäſſen ber das war gerade das
Richtige wie ſie uns nachher geſchrieben haben
das war doch erſt rechte Seefahrt wie man ſie

vorgeſtellt hatte und von der man daheim er
len konnte Dem armen Erſten Offizier ſchlug

etwas das Herz als ſeine Schutzbefohlenen
ie immerhin nicht ganz harmloſe Fahrt antraten

und ward erſt wieder ruhig als uns die Marine
ß alſtation Wangeroog einen 7 ruß von

nen mit dem ei er berblinkte und
die Barkaß wieder oben in der gen Höhe ihrer
Davits der Bootskräne ſchwebte
Di lant eßübung ließ der immere e e nà Gerade wo e Wit uin

Wangeroog ank17 en en r die icſigen
deutlich erkennen7 3 ein n drüben ader en it den Zagſen Doppel

wird bald entziffert oot in Seenst
von der einſetzenden Ebbeh Nähe derh n ände treibt

um S ſchwankendem Maſt hilf

mandanten xeikt die Hand an dis

es giſgir
K ier ſtürzt zum Kom

Bitte
gen

Die Entſcheidung des Barmatausſchuſſes
Die Plafdoyers der Parteien

Auf die Feſtſtellungen des Unterausſchuſſes des
Unterſuchungsausſchuſſes des Preußiſchen Land
tags in Sachen Barmat Kutisker folgten die
Plaidoyers der Parteien

Der ſozialdemokratiſche Abg Prof Dr Waentig
Halle nahm insbeſondere den Abg Heilmannin Schutz von dem man höchſtens ſagen könne

e er es an einer gewiſſen Vorſicht habe fehlen
laſſen

Der deutſchnationale Abg Dr Deerberg be
merkte demgegenüber daß die Handlung Heil
manns der dem Barmat Konzern einen Staats
kredit verſchaffen wollte die gezogenen parlamen
tariſchen Grenzen überſchritten habe Staatsbank

räſident Schröder ſei nicht völlig von jeder Schuld
reizuſprechen Die endliche Klärung werde das
Strafverfahren bringen

Der Jentrumsabgeordnete Dr Schwering be
merkte Kutisker ſei ein Glücksritter geweſen Bar
mat nannte der Redner eine kaufmänniſch ganz
hervorragende Perſönlichkeit er habe ſich auch
fortgeſetzt als Deutſchenfreund bewährt in einer
Zeit wo das nicht ungefährlich war Ebert ſei
vollkommen integer aus dieſen Dingen hervor
gegangen Barmat ſei das Opfer der Deflation
geworden Den guten Glauben werde

man Herrn Heilmann nicht abſprechen
können Das Juſtizminiſterium habe
durchaus ſachlich gehandelt

Der Kommuniſt Vartels verlangte Kontrolle
der Staatsbank durch Arbeiter und Angeſtellten
räte Er beantragte allen Abgeordneten die
Uebernahme von Aufſichtsratspoſten in privat
kapitaliſtiſchen Betrieben zu unterſagen Ein
Narrſei wer glaube daß überhaupt
jemals der Strafprozeß gegen Bar
mat ſteigen werde

Der Demokrat Nuſchke führte aus daß die von
Barmat an die Sozialdemokratie gemachten Zu
wendungen nicht das Maß des Ueblichen über
ſtiegen hätten kritiſch ſeien die Dinge erſt ge
worden als Barmat den politiſchen Einfluß ſeiner
Parteifreunde für ſeine geſchäftlichen Zwecke aus
nutzte Die ſozialiſtiſchen Führer hätten hier recht
zeitig abwinken müſſen Einmütig ſollte der Aus
ſchuß zum Ausdruck bringen daß Empfehlungs
ſchreiben von Abgeordneten für Privatperſonen
zur Erlangung öffentlicher Kredite unzuläſſig ſeien

Abg Biſchof Wirtſch Vgg nennt Kutisker
den größten Hochſtapler der je exiſtierte Daß
Kutisker überhaupt Gelder von der Staatsbank
erhielt könne ſich nur daraus erklären daß Rühe
und Hellwig Schmiergelder in beträchtlicher Höhe
erhalten haben Die ſchuldigen Beamten der
Staatsbank müßten ſofort entlaſſen werden

Abg Kuttner Soz betont daß der Ausſchuß
durch objektive und ſachliche Würdigung des Er
gebniſſes ſeine anfängliche Senſationstendenz wie
der gutgemacht habe
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Jnsgeſamt ſind alſo die ſechzig Sitzungen und
all der Lärm ausgegangen wie das Hornbexger
Schießen Ob nün wirklich ernſte Verfehlungen
vorliegen weiß man immer noch nicht Die Aus
drucksweiſe der Feſtſtellungen und der Plaidoyers
iſt derart vorſichtig daß man meint der Ausſchuß
hätte ſich geeinigt um ja keine Klarheit zu ſchaf
fen Nur der Abg Biſchof Wirtſch Vgg redet
deutlich

Hoffentlich führt das klägliche Ergebnis nun
wenigſtens zu der Folgerung daß die parlamen
tariſchen Unterſuchungsausſchüſſe die Zeit und das
Geld nicht lohnen die ſie koſten und daß man der
artige Unterſuchungen getroſt den Gerichten über
laſſen ſoll die dafür da ſind Das Anſehen des
Parlaments und die freudige Bereitſchaft des Vol

kes am Aufbau des ſtaatlichen Lebens mitzu
arbeiten werden durch ſolche Ausſchüſſe und ſolche
Feſtſtellungen wirklich nicht gefördert ſondern

eher das Gefühl als werde das Volk an der Naſe
herumgeführt und mit Mohndl beruhigt

eiſtung hinfahren zu dürfen Das Boot iſt ſee
tüchtig die Beſatzung ſchon in r und
Schwimmweſten das Hilfe iſtohnehin ſtets im Boot

Der Kommandant genehmigt es und läßt das
Fert o drehen daß der Kutter im Schutz der

en Bordwand zu Waſſer gelaſſen werden kann
r freut ſich an dem fixen und ſicheren Arbeiten

der ſeegewohnten Beſatzung und gönnt ihr den
tapferen Verſuch wenngleich er re daß ſie
wahrſcheinli nicht mehr wird in tigkeit zu
treten Denn drüben von WangeroogsStrand den Bedrängten ungleich r als unſerAnkerpiab hat ſich jetzt ein grünes Schifflein ge
löſt An zwei kurzen Maſten ſtehen ihm feſte
Sturmſegel vom Heck weht die weiße ſchwarz
umrandete Flagge mit dem roten Kreuz der Deutſchen Geſellſchaft zur Rettung S ferüchiger
Schnurſtracks von ſicherer Hand geſteuert eilt
ihr Schifflein der Unfallſtelle zu von uns mit an
gaigen ntereſſe z Jetzt haben ſie in
eſchicktem Manöver die Bedrängten erreicht das
au fliegt hinüber die Zwei in ihrem gebrechlichen

Kahne ſind geborgen Aber auch Juer utter
hat mit wuchtigen Ruverſchlägen und im Kampf
mit Strom und Wogendrang faſt die Stelle er
reicht Erſt jetzt als wir ſicher ſind daß unſere
Hilfe hier nicht mehr vonnöten flattert das Rück
rufſignal empor

z en

e ofort mit meinem Kutter zur Hilfe

ötigſte zur erſten

des deutſchen Volkes Dieſer
nchen der zentrale Arbeitsaus

der Studienſti des deutſchen e
men Die Studienſtiftung des a sZrginn dieſes Jahres von der

hilfe der deutſchen Studentenſcha per ge
beſonderstüchtigen und begabten menſchkrch

bewährten und armen Abiturienten
das akademiſche Studium Denn
lichen Jn dieſem gehre ſind insgeſamt 881
Geſuche eingegangen Aus der l der Bewerber
konnten 219 zunächſt für ein Studienjahr in die
Studienliſte

rufen worden zu dem

Kardinal Schulte gegen Trennung J

von Kirche Staat und Schule
Bei der geſtrigen 75 Jahresfeier des Ale

ſeums in Opladen Rheinland hielt Kard na
Schulte eine bedeutungsvolle Anſprache worin er
u a betonte

Auch bei dieſer Feier ſoll jede Parteipoliti
beiſeite gelaſſen werden aber das eine dürfe
und müſſen wir ſagen daß eine ganze Anzah
der größten freidenkeriſchen Organe auf ihr Pre
gramm die des Staates von der Kirch
und der Kirche von der Schule geſetzt haben

Von der Notwendigkeit dieſer Maßnahme wer
den wir uns nie überzeugen laſſen Kirche und
Staat gehören von Gottes und Rechts wegen zu
ſammen Was die moderne Löſung dieſer Frage
angeht ſo ſetzen wir ihr unſern Grundſatz ent
gegen Was Gott verbunden hat das ſoll und
darf der Menſch nicht trennen

Neben den Völkern neben den Lehrern neben
dem Staat hat dieſe Kirche das unveräußerliche
Recht auch an der Erziehung in der Schule mit
zuwirken Dieſe Faktoren müſſen Hand in Hand
gehen um das Ziel zu gewährleiſten das wir
unſerer Jugenderziehung geſtellt haben

Wer unſere Kirche hinausſtoßen will der ver
ſündigt ſche nicht nur an den Schülern und den
Lehrern ſondern auch am Volksganzen Wir
werden niemals die katholiſche Kirche aus dem
Herzen ihrer geiſtigen Mutter herausreißen laſſen

Preußiſches Heimſtättengeſetz

Auf Grund einer n deutſchvölkiſcher
Landtagsabgeordneter teilt der Miniſter für Volks
wohlfahrt mit daß bisher in 216 Gemeinden 3285
Reichsheimſtätten gegründet worden ſind

Eine Abgrenzung von en hate d in vier Gemeinden Eberswalde
Dramburg Köslin und Wiesbaden ſtattgefunden
b aber nach den Berichten bei auftretendem Be

ürfnis auch in anderen Gemeinden erfolgen
einige Verhandlungen ſind bereits im Gange Von
dem S 6 des Ausführungsgeſetzes vom 18 Januar
1924 iſt bisher nur im Kreiſe Pinneberg Reg
Bez Schleswig Gebrauch gemacht worden

Soweit ſchon vor Erlaß des Preußiſchen Aus
führungsgeſetzes die Reichsheimſtätten errichtetworden ſind wird auf Antrag die miniſterielle
Genehmigung zur grundbuchlichen Eintragung der

Reich et e en erteilt hm weiteren Ausbau des Heimſtättenweſens
wird dauernd gearbeitet U a ſind von dem zu
ſtändigen Miniſterium 7 zu Ortsſatzungen
nebſt Polizeiverordnungen für Reichsheimſtätten
gebiete entworfen und veröffentlicht worden

Die beiden japaniſchen Fliegeroffiziere die in
Paris ebenſo wie vorher in Berlin großartig ge
feiert worden waren haben 7 den Flug
platz Le Bourget verlaſſen in der Richtung nach
London Bei Calais mußten ſie eine Notlandung
vornehmen um eine Reparatur auszuführen

77

Die bekannten Pariſer Kommuniſtenführer
Cachin und Doriot ſowie zwei Gewerkſchafts
führer Midol und Monmouſſeau wu nParis wegen Aufreizung der Marottottunge e

Ungehorſam zu je 13 Monaten Gefängnis ver
urteilt der Geſchäftsführer der kommuniſtiſchen
Zeitung Humanité zu 8 Monaten Eine Reihe
weiterer Angeklagter erhielten 10 Monate Ge
namgfängnis nDie Londoner Times melden aus Waſhing

ton Das Oberſte Bundesgericht hat grundſätzlich
die Haftung der beſchlagnahmten deutſchen Ver
mögen für die Anſprüche der geſchädigten Alt
beſitzer von deutſchen Anleihen ausgeſprochen

Das Martyrium eines Kindes
deſſen Verdauung nicht in Ordnung iſt
iſt ſchnell und ohne Schädigung des
jugendlichen Organismus behoben mit
Laxin Konfekt dem milden ſicher
wirkenden Abführmittel Doſe M 50

Max Halbe Jugendö
Thaliatheater

Bei ſeinem Erſcheinen wurde Max Halbes
Jugend mit Begeiſterung aufgenommen und

viel rückhaltsloſer anerkannt als ſelbſt Gerhart
Hauptmann Und doch blieb der jetzt ſechzig
jährige Max Halbe doch eigentlich dur haus
meteoriſche Erſcheinung Dichter eines frühen
Einzelwerks der Dichter der Jugend Des
alb war es gut daß die Theaterleitung gerade

dieſes Werk des treffſicheren Naturaliſten an
läßlich ſeines 60 Geburtstages Sonntag abend

ieder auffriſchte Gerade dieſes Drama ätgt
en Lichter felt auf dem Boden der Wirklich

keit und auf dem Boden der Heimat ſtehend
Es zeigt daß er niemals mehr Künſkfler ge
weſen iſt als hier wo Ortgebundenheit und

dent das Weſen ſeiner Geſtalten
im VDaneben aber hat dieſes Werk

wie auch der Strom einen Unterton den
Erdgeruch von Halbes e des heute
Polen verfallenen Weſtpreu Tas Stück
deſſen Handlung bekannt iſt kann trotz ſeines
h 7 an Lebensjahren und obwohl
es keine ſtarke Dichtung iſt fr ſo wie am erſten
a wirken Tas bewies die wohlgelungene
Aufführung am Sonntag

Vie Regie von Oberſpielleiter Alfred Durro
ließ es an nichts fehlen und 4 ickt didramatiſchen rer

uſammenſpiel Eine prachtvolle Figur in
der Nuance echt und lebenswahr verkörperte
alter r Pfarrer tel Grethere Phaſen der ren Entwicklungn t aus Fritz ſchow etwas zurk das Kindliche be d als junger jubel
oher Student als fanatiſcheraplan und Otto ars al retieriſcher Stiefbruder fügten ſic r

ſpiel glänzend ein

Das gut beſuchte Haus kargte nicht mit
des deutſchen Volkes aufgenommen 2 und Hervorrufen und lieh es auch nicht
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